
Ausflug Froh & Munter 2016 nach Hamburg 

 

So…jetzt sind wir wiedermal unterwegs. Wohin es geht wird hier noch nicht verraten. Es ist 

ja schon klar, dass wir heute eine längere Fahrt vor uns haben. Aber wir denken, dass wir 

einen ausreichend großen Getränkevorrat an Bord haben.  

 

Um die lange Fahrt ein bisschen abzukürzen haben wir uns überlegt, ein kleines Quiz 

vorzubereiten. Hierbei geht es um unseren Zug, unsere Bruderschaft und unsere Heimat (für 

einige von uns zwar nur ein paar Tage im Jahr, aber trotzdem). Die Fragen gehen von einfach 

über lösbar bis hin zu „Wer soll denn den Scheiß wissen?“.  

 

Jeder bekommt zu diesem „Anschreiben“ das Quiz mitüberreicht. Bitte überlegt, spielt und 

antwortet ALLEINE, da der Gewinner natürlich auch einen Preis erhalten wird. Und lasst die 

Handys in der Tasche. Gemogelt wird nicht. Jede richtige Antwort ergibt einen Punkt. 

Derjenige mit den meißten Punkten (welch Überraschung) gewinnt. Bei Punktgleichheit 

entscheiden wir nach Sympathie. Ihr könnt ja für diesen Fall vielleicht ein Bildchen malen, 

das würde uns bestimmt gefallen und unsere Sympathie demjenigen gegenüber steigern. 

Wenn Ihr fertig seid, gebt Eure Zettel bitte an uns ab. Wir werden diese dann auswerten, den 

Gewinner küren und die Looser dissen. 

 

Jetzt wünschen wir Euch viel Spaß, sowohl bei diesem Quiz als auch bei unserem Ausflug. 

 

Das Orga-Team „Ausflug 2016“ 

 

Michael & Andi 



Quiz 

 

Name: *** 

 

1. Wann wurde der Offizierszug Froh & Munter gegründet? 

 

  

 

2. Auf unserer Homepage sind etliche Bilder, beginnend mit dem Jahre 2009, die uns 

mal mehr und mal weniger gut aussehen lassen. Welche beiden Kameraden von uns 

sind auf dem vierten Bild des Ausfluges 2010 zu sehen? 

 

  

 

3. Laut unserem tollen Strafkatalog wird Diebstahl „konsequent“ bestraft. Wieviel muss 

derjenige hierfür zahlen? 

 

  

 

4. Apropos Strafen: Wem wurde die Ehre zuteil die Zugsau im Jahre 2014 zu erhalten? 

 

  

 

5. Wenn wir schon auf dem Ausflug sind: Was war denn unser Ziel im Jahre 2009? 

 

  

 

 



6. Im Jahre 2013 stellten wir König und Minister in Pesch. Von wem übernahm Effi 

seinerzeit das Königssilber? 

 

  

 

7. Nochmal Königsjahr: Unsere Freunde vom Jägerzug Edelweiß unterstützten uns in 

diesem Jahr. Kirmessonntag vermissten wir allerdings den Kameraden Jürgen 

Knuppertz. Seine Frau Claudia sagte uns, er sei den Morgen ausgerutscht und könne 

nicht mehr laufen. Aber wo ist er ausgerutscht? 

 

  

 

8. Seit welchem Jahr lassen wir uns das Frühstück zum Klompenball ins Zelt liefern und 

bereiten dieses nicht mehr selbst vor? 

 

  

 

9. Alex war der „Mann“ der ersten Stunde, Michael Bommes der Mann der letzten 

Stunde. Wann trat Michael in den Zug ein? 

 

  

 

10. Klompenball 2013 im Königsjahr. Welche beiden „Getränke“ entwickelte Andi, 

während wir an den Stehtischen auf der Tribüne standen und flößte sie jedem der 

wollte oder nicht wollte ein? 

 

  

 

 

 

 



11. Wieviel Einwohner hat eigentlich Pesch? (Stand: Februar 2011) 

 

  

 

12. In welchem Jahr wurde der Grundstein für die heutige Kirche in Pesch gelegt? 

 

  

 

13. Wir haben für dieses Jahr einen neuen König in der Bruderschaft. Wie viele Schüsse 

benötigte Barney, um den Vogel von der Stange zu holen? 

 

  

 

14. Welcher Schützenzug gewann das Kegelturnier 2015? 

 

  

 

15. In welchem Jahr wurde eigentlich unsere Bruderschaft gegründet? 

 

  

 

16. Alljährlich feiern wir unser Schützenfest am ersten Wochenende im Oktober. Aber seit 

welchem Jahr steht das Festzelt auf dem neuen Kirmesplatz auf dem Krampe Dämm? 

 

  

 

 

 



17. Im Jahre 1984 wurden die meisten von uns geboren. Wer war denn damals überhaupt 

König der Bruderschaft? 

 

  

 

18. Der Name Bommes ist eng mit unserer Bruderschaft verbunden. In welchem Jahr war 

ein „Bommes“ zuletzt König der Bruderschaft in Pesch? Unabhängig davon, dass 

irgendwie jeder Zweite ein „Bommes-Gen“ in sich trägt. 

 

  

 

19. Effi gelang 2012 die Sensation, als er sowohl den Vogel des Schützenkönigs von der 

Stange holte als auch den des Regimentskönigs. Seit welchem Jahr gibt es überhaupt 

in der jetzigen Form die Möglichkeit Regimentskönig zu werden? 

 

  

 

20. Wir alle wohnen in den unterschiedlichsten Ortsteilen in Korschenbroich. Pesch, 

Herrenshoff und Korschenbroich. Addiert jetzt bitte (wenns alkoholmäßig noch geht) 

die Gründungsjahre der entsprechenden vier Bruderschaften (St. Sebastianus 

Korschenbroich, St. Katharina Korschenbroich, St. Donatus Pesch und St. Hubertus 

Herrenshoff) zusammen. Wie lautet das Ergebnis? Um die Frage direkt vorweg zu 

beantworten: NEIN! Auch hierfür dürft Ihr die Handys nicht rausholen. Auch nicht um 

„nur mal kurz zu rechnen.“ (Achtung: Für diese Frage kriegt derjenige einen 

Punkt, der am nächsten an dem Ergebnis dran ist!) 

 

  

 

 

 

 

 



21. Nochmal zurück zum Schützenzug: 

 Daniel Groth war jahrelang unser Finanzmeister. In welchem Jahr übernahm er dieses 

Amt? 

 

  

 

22. Habt Ihr überhaupt einen Überblick über die gehamsterten Orden in unserem Zug? 

Wieviele Orden wurden uns schon von Bruderschaften bzw. vom Bezirksverband 

überreicht bzw. wie viele Orden haben wir insgesamt? 

 Kleiner Tipp: Es handelt sich um Jugendverdienstorden, Silbernes Verdienstkreuz, 

Ministerorden, Königsorden und Regimentskönigsorden. 

 

  

 

 

23. Im Jahre 2014 wurde unser Tobi zum ersten Mal Vater. Natürlich genau über Kirmes. 

Wann auch sonst? Das heißt, dass er ab und an über Kirmes einen Tag nicht bei uns 

sein kann, da der Kleine Geburtstag hat. Im welchem Jahr passiert das eigentlich das 

erste Mal genau auf Klompenball, sprich Kirmesmontag? 

 

  

 

24. Nochmal Tobi: Als Präsident unseres Zuges steht er an der Spitze….zumindest nach 

außen hin. Gut vorbereitete Versammlungen gehören hierbei zu seinen 

Spezialaufgaben. Apropos Versammlung: Wir treffen uns seit Jahren bei unserem 

Vereinswirt Wolfgang Scheid. Aber in welchem Jahr war Wolfgang eigentlich 

Minister in Korschenbroich? 

 

  

 

 



25. Effi war, ist und bleibt selbsternannter Blumenhornträger auf Lebenszeit. Nur 2013 

stand er aufgrund absolut fadenscheiniger Ausreden hierfür nicht zur Verfügung. Andi 

übernahm sein Amt für dieses Jahr. Die fehlende Routine bekam er schnell zu spüren. 

Zwei entscheidende Fehler beging er. Der eine war, dass er sich das Horn verkehrt 

herum aufsetzte und damit stolz durch die Straßen zog. Und das mehrmals. Was war 

sein anderer Fehler? 

 

  

 

26. Daniel Groth führt die Rangliste des 1. Offiziers an. Sage und schreibe sechsmal hatte 

er dieses Amt inne. Nebenbei war er noch dreimal Flügeloffizier. 2001 trat er in 

unseren Zug ein. Im welchem Jahr war er denn das erste Mal 1. Offizier? 

 

  

 

27. Wer bei uns drei Jahre hintereinander den Vogel für den Zugkönig abschießt, ist 

Kaiser. Nur ist das bisher noch nicht vorgekommen. Aber dreimal beinahe. Welche 

drei Kameraden waren zwei Jahre in Folge König und haben jeweils im dritten Jahr 

versagt und sich vor der gesamten Menschheit blamiert und der Lächerlichkeit 

preisgegeben? 

 

  

 

28. Wer war eigentlich der erste Zugkönig? 

 

  

29. Neben allen festlichen Aktivitäten nehmen wir auch an weiteren Veranstaltungen der 

Bruderschaft teil. Sei es Fussball-, Kegel- oder Schießturnier. Das Fussballturnier 

richteten wir sogar bereits zweimal aus. Neben etwas Kleingeld was wir verdienten, 

verdienten wir uns auch Respekt vom Vorstand. Das war nicht immer so. Auch wir 

hatten anfangs Probleme in der Bruderschaft. Kamerad war nicht gleich Kamerad. 

Über welchen ehemaligen Kameraden schrieb Tobi seinerzeit einen „Brandbrief“ an 

den damaligen Präsidenten Matthias Bommes? 

 



30. Daniel Heyers kommt (man mag es kaum glauben) ursprünglich aus dem 

Schwimmsport. Dass damals schon im Wasser gesoffen (nicht ersoffen) wurde, wird 

vehement von ihm bestritten. Aber er kennt die Wahrheit. Wie auch immer. Daniel ist 

noch heute ein klasse Schwimmer. Aber nicht nur Schwimmer. Auch unser bester 

Schütze was das Schießturnier angeht. In welchem Jahr errang er das silberne 

Schießabzeichen? 

 

  

 

31. Im Gegensatz zu früher klappt das Marschieren bei Paraden zumindest im 

halbbesoffenen Zustand…naja…nennen wir es mal gut. Was vielleicht nicht zuletzt 

daran liegt, dass uns unser Hauptmann Michael -wenn es die Zugnummer- hergibt 

unterstützt. Hauptmann…da war doch was: Wir alle wissen, oder sollten wissen, dass 

wir drei Hauptleute haben. Aber wie viele verschiedene Generäle hatte die 

Bruderschaft überhaupt seit ihrer Gründung? 

 

 

32. Erinnert ihr Euch an unseren ersten Ausflug? Abgesehen davon, dass es sehr schön 

war, hat Daniel Heyers an dem Freitag bei der Abfahrt wieder angefangen zu rauchen. 

Oder anfangen müssen. Wieso eigentlich? 

 

  

 

33. Bleiben wir doch noch ein bisschen bei vergangenen Ausflügen und Anekdoten. Alex 

musste sich bei unserem ersten Ausflug mehrfach den Alkohol nochmals durch Kopf 

und Körper gehen lassen. Nun die Frage: Welches Waschbecken hat er als einziges 

von insgesamt 6 Stück verschont? 

 

  

 

34. Selten wird so viel gesoffen, gelacht und Mist gemacht wie bei unseren Ausflügen. 

Manche übertrieben es auch mal. Wer ist anstelle von Daniel Groth, der der 

eigentliche Fahrer der Rückfahrt sein sollte, bei dem Ausflug 2010 als Fahrer 

eingesprungen, weil Daniel sich den Abend vorher hemmungslos abgeschossen hatte? 

(Man erinnere sich an sein T-Shirt: „Montags könnt‘ ich kotzen“ !!!!) 



35. Auf unseren Ausflügen (zumindest auf den ersten paar) durfte eins nicht fehlen. Wer 

jetzt denkt: Alkohol!!! liegt zwar richtig, aber es gab noch ein weiteres leckeres 

Highlight (nein Effi…kein Kaffee). Es war sogar was zu essen. Aber was? 

 

  

 

37. Bei unserem Ausflug nach Renesse haben wir eine schöne, gemütliche Kneipe 

ausfindig gemacht, die komischerweise auch absolut leer war. Warum das so war, das 

haben wir gemerkt, als wir nach gefühlten Stunden die Lokalität wieder verlassen 

haben. Was war so „besonders“ an diesem Laden? 

 

 

 

So….wir hoffen es hat Euch ein bisschen erheitert und die Langeweile vertrieben. Denkt 

nochmal gründlich über Eure Antworten nach. Es geht schließlich um was.  

 

Wir wünschen Euch und uns einen schönen Ausflug. Trinkt nicht so viel, sonst gibt es das 

nächste Jahr wieder ein Quiz mit neuen Anekdoten.  

 


